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Gremium Ausschuss für Jugendhilfe u. Jugendangelegenheiten          
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 01.06.2011 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Einrichtung und Förderung einer Krippe mit 12 Plätzen am Kirchenplatz 2 und einer 
Krippe mit 24 Plätzen in der Königstr. 17 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
2 

 
Beschlussvorschlag 

1. Zur Abdeckung des Bedarfs an Krippenplätzen wird dem Stadtrat die Genehmigung 
und die Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel für die Schaffung von 12 
Krippenplätzen am Kirchenplatz 2 / Gebäude Kirchenplatz 7 unter der Trägerschaft 
der Evang. Kirchengemeinde St. Michael empfohlen. Die Genehmigung steht unter 
dem Vorbehalt, dass die Kirchengemeinde als Träger den Plan und die Kosten mit der 
Regierung von Mittelfranken unter Beachtung der staatlichen Förderrichtlinien 
abzustimmen hat. 

2. Zur Abdeckung des Bedarfs an Krippenplätzen wird dem Stadtrat weiterhin die 
Genehmigung und die Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel für die 
Schaffung von 24 Krippenplätzen in der Königstr. 17 unter der Bauträgerschaft des 
Privatinvestors, Herrn Bär, und der voraussichtlichen Betriebsträgerschaft der 
Rummelsberger Anstalten empfohlen. Die Genehmigung steht unter dem Vorbehalt, 
dass der Privatinvestor als Träger den Plan und die Kosten mit der Regierung von 
Mittelfranken unter Beachtung der staatlichen Förderrichtlinien abzustimmen hat. 
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Sachverhalt 
 
Mit Stadtratsbeschluss vom 13.04.2011 wurde die Betreuungsquote für Kinder von 0 – 3 Jahren 
auf 35 % festgesetzt. Um das damit verfolgte Ziel, den Rechtsanspruch auf einen Krippenplatz 
zum 01.08.2013 garantieren zu können, bedarf es einer weiterhin großen Bereitschaft  zu 
Investitionen und Trägerschaften. 
 
Zu 1.  
So hat sich die Kirchengemeinde St. Michael bereit erklärt, Räumlichkeiten am Kirchenplatz 2 
für die Schaffung von 12 Plätzen bereit zu stellen und die Trägerschaft zu übernehmen. Da die 
Räume bei einer Begehung grundsätzlich als geeignet erschienen, hat das Architekturbüro 
Hilpert & Kretschy eine Planung vorgenommen, der fachlich zugestimmt werden kann. 
 
Die Kostenberechnung, veranschlagt 220066..000000,,0000  €€ für baulich erforderliche Maßnahmen, ist 
zusammen mit dem Plan unter Beachtung der staatlichen Förderrichtlinien der Kämmerei der 
Stadt Fürth zur Weiterleitung an die Regierung von Mittelfranken vorzulegen. 
 
Kostendarstellung: 
Die Baukosten für den Kirchenplatz 2  sind in Höhe von  206.000,00 € veranschlagt. Förderfähig 
sind hiervon    206.000,00 €. Der staatliche Zuschuss beträgt (gerundet) 145.848,00 € (70,8 % 
von  206.000,00 €). 
Der städtische Anteil beträgt 30.076,00 € (sind 50 % des Unterschiedsbetrags von 206.000,00          
€ und  145.848,00 € = 60.152,00 €). 
Hinzu kommt die Ausstattungspauschale in Höhe von 15.000 € (wird voll vom Staat 
übernommen). 
 
Zu 2. 
Für das Objekt Königstr. 17 wurden die Räume und Pläne des Herrn Architekten Keim 
grundsätzlich für geeignet befunden und der Planung kann fachlich zugestimmt werden. Die 
Baukosten werden im Rahmen der zulässigen Kostenrichtwerte bleiben. Bei 
zuwendungsfähigen Kosten von grundsätzlich 738.720 € ergäbe sich ein staatlicher Förderanteil 
von bis zu 523.013,00 € und ein städtischer Anteil von bis zu 107.853,00 €.  
Hinzu kommt die Ausstattungspauschale in Höhe von 30.000 € (wird voll vom Staat 
übernommen).  
 
Die genaue Kostenberechnung hierzu wird noch in einer Tischvorlage überreicht. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 851.790,00 € 

städt. Anteil: 137.929,00 € 

 nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag: staatliche Förderung  713.861,00 € 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 
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III.    JgA 

 
   Fürth, 13.05.2011 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin Sachbearbeiter: 
Herr Lassner 

Tel.:  
974 1510 

 
 


